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Vorfreude und Aufregung zum Start ins neue Schuljahr
Polizei und Verkehrswacht mit gemeinsamer Schulwegaktion

Kreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis Kleve Selfies aus dem Ur-
laub wurden verschickt, die Feri-
en mit Freunden und Familie ver-
bracht und die freie Zeit genos-
sen. Doch so schön diese Zeit auch
war, in diesen Tagen geht es für
die Schülerinnen und Schüler in
NRW zurück auf die Schulbank
und für den Großteil der Eltern-
schaft zurück an die Arbeitsstät-
te. Die Anzahl der Verkehrsteil-
nehmenden steigt also wieder,
weshalb man sich nicht nur im
Kreis Kleve der Gefahren des Stra-
ßenverkehrs bewusst sein sollte.
Besonders für Schulneulinge, egal
ob die sogenannten „i-Dötzchen“
oder auch die Schülerinnen und
Schüler, die ab nun eine weiter-
führende Schule besuchen, kann
der Morgen bereits vor Unter-

richtsbeginn stressig werden. Auf
den Schulwegen, auf denen für
viele Kinder nun neue Herausfor-
derungen warten, wurden zur
Sensibilisierung der Verkehrsteil-
nehmenden wieder kreisweit die
von Verkehrswacht und Unfallkas-
se NRW zur Verfügung gestellten
Banner der Aktion „Brems Dich!
Schule hat begonnen“ aufge-
hängt.
Kinder sind nicht nur aufgrund ih-
rer geringeren Körpergröße im
Straßenverkehr besonderen Ge-
fahren ausgesetzt. Auch ihre Wahr-
nehmung ist anders, und es fehlt
ihnen Erfahrung im Zusammen-
hang mit Gefahrensituationen.
Gefahrensituationen vermeiden:Gefahrensituationen vermeiden:Gefahrensituationen vermeiden:Gefahrensituationen vermeiden:Gefahrensituationen vermeiden:
Smartphone liegen lassen undSmartphone liegen lassen undSmartphone liegen lassen undSmartphone liegen lassen undSmartphone liegen lassen und
ausreichend Zeit einplanenausreichend Zeit einplanenausreichend Zeit einplanenausreichend Zeit einplanenausreichend Zeit einplanen

Im Umkehrschluss bedeutet das
für alle anderen Verkehrsteilneh-
menden besondere Vorsicht im
Straßenverkehr walten zu lassen
und sich bewusst zu machen, dass
jegliche Ablenkungen (bspw. durch
Nutzung des Smartphones) wäh-
rend der Fahrt schwerwiegende
Folgen haben können. Gefahren-
situationen entstehen aber nicht
nur durch Ablenkung, sondern u.
a. auch durch schlecht einsehba-
re Örtlichkeiten, zugeparkte Stra-
ßenzüge sowie Hektik und Stress.
Die Kreispolizeibehörde Kleve und
die Verkehrswacht des Kreises Kle-
ve appellieren daher, eingerichte-
te Hol- und Bringzonen an den
Schulen zu nutzen. Außerdem soll-
ten Kinder, die den Schulweg zu
Fuß zurücklegen, in den ersten

Schulwochen begleitet werden, um
mögliche Gefahrenstellen zu er-
kennen, den Weg zu trainieren und
Sicherheit zu gewinnen.
Besonders sollte man darauf ach-
ten, dass die „i-Dötze“ wissen,
wie sie sicher eine Straße oder
Kreuzung überqueren. Aber auch
an Ein- und Ausfahrten müssen
sie besonders vorsichtig sein.
„Nachdem man den Schulweg
mehrmals gemeinsam geübt hat,
ist es Zeit für einen Rollentausch.
Dann sollte sich Mama oder Papa
vom Kind führen lassen. Dabei
soll es dem Erwachsenen erklä-
ren, warum es sich wie verhält“,
empfiehlt Falk Neutzer, Ge-
schäftsführer der Verkehrswacht
Kreis Kleve e. V.

v. l. n. r.: PHK’in Inga Park, PHK’in Stephanie Killewald, Norbert van de Sand, EPHK Thomas Hermes-Jansen, Falk Neutzerv. l. n. r.: PHK’in Inga Park, PHK’in Stephanie Killewald, Norbert van de Sand, EPHK Thomas Hermes-Jansen, Falk Neutzerv. l. n. r.: PHK’in Inga Park, PHK’in Stephanie Killewald, Norbert van de Sand, EPHK Thomas Hermes-Jansen, Falk Neutzerv. l. n. r.: PHK’in Inga Park, PHK’in Stephanie Killewald, Norbert van de Sand, EPHK Thomas Hermes-Jansen, Falk Neutzerv. l. n. r.: PHK’in Inga Park, PHK’in Stephanie Killewald, Norbert van de Sand, EPHK Thomas Hermes-Jansen, Falk Neutzer
(Vor dem Banner: Schülerinnen und Schüler der Montessori Schule Kleve)(Vor dem Banner: Schülerinnen und Schüler der Montessori Schule Kleve)(Vor dem Banner: Schülerinnen und Schüler der Montessori Schule Kleve)(Vor dem Banner: Schülerinnen und Schüler der Montessori Schule Kleve)(Vor dem Banner: Schülerinnen und Schüler der Montessori Schule Kleve)
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Das Tragen von heller, reflektie-
render Kleidung und das Einpla-
nen eines ausreichenden Zeitan-
satzes für den Weg sind weitere
präventive Maßnahmen, um Un-
fälle zu vermeiden.
Die Kreispolizeibehörde Kleve
wird zur Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmenden ihre Kontrol-
len besonders in den Wochen nach
dem Wiederbeginn des Unter-
richts im Umfeld von Schulen aus-
weiten und festgestellte Verstö-
ße konsequent ahnden. Zum
Schulstart am 27. August schon
wurden im gesamten Kreisgebiet
verstärkte Kontrollmaßnahmen
durchgeführt. Im Fokus lagen vor
allem die Bereiche an Schulen
sowie Schulwege und Hauptein-
fahrtstraßen innerhalb geschlos-
sener Ortschaften. Es wurden 84
Geschwindigkeitsverstöße festge-
stellt und dokumentiert. Darüber
hinaus ahndeten die eingesetz-
ten Beamtinnen und Beamten 26
Verstöße gegen Verhaltens- und

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Zulassungsvorschriften, davon
achtmal wegen Missachtung der
Vorfahrt. Besonders besorgniser-
regend: In acht Fällen mussten
Verkehrsteilnehmende nach dem
verbotenen Gebrauch elektroni-
scher Geräte während der Fahrt
sanktioniert werden. Neun wei-
tere Verstöße betrafen Rad- und
Pedelecfahrende und 20 weitere
Fahrerinnen und Fahrer von Elek-
trokleinstfahrzeugen. Bei einem
Fahrer eines E-Scooters besteht
sogar der Verdacht, dass dieser
sein Fahrzeug unter dem Einfluss
von Drogen geführt hat. Zudem
lag gegen ihn ein Haftbefehl vor.
Die Bilanz dieses einen Kontroll-
tages macht einmal mehr deut-
lich, dass zielgerichtete Überwa-
chungsmaßnahmen unverändert
Not tun: Zum Schutz aller Ver-
kehrsteilnehmenden und - in die-
sen Tagen und Wochen besonders
- zum Schutz unserer Jüngsten.
Gezielte präventive polizeiliche
Maßnahmen werden zudem fort-

Termine
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September

11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm11 Uhr - Bundesweiter Probealarm

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest13. Issumer Oktoberfest
Festzelt auf dem Vogt-von-Belle-
Platz

13. bis 16. September13. bis 16. September13. bis 16. September13. bis 16. September13. bis 16. September
Issumer Kirmes und SchützenfestIssumer Kirmes und SchützenfestIssumer Kirmes und SchützenfestIssumer Kirmes und SchützenfestIssumer Kirmes und Schützenfest

Vogt-von-Belle-Platz

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
KommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahlKommunalwahl

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
KinderKinderKinderKinderKinder- und F- und F- und F- und F- und Familienfestamilienfestamilienfestamilienfestamilienfest
Vogt-von-Belle-Platz

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Nacht der offenen Gotteshäuser

Schlafen - Einschlafen -
Durchschlafen
Ein Angebot vom Ki-IsS Familienzentrum -
St. Nikolaus Kindergarten
Entspanntes Schlafen für Babys
und Eltern? Das Thema Schlaf be-
wegt viele junge Eltern und ist
lange Zeit so präsent wie kaum
ein zweites. Welche Erwartungen
haben wir Erwachsenen rund um
den Kinderschlaf und welche Vo-
raussetzungen bringt kindlicher
Schlaf von Natur aus mit sich?
Wie kann ich meinem Baby hel-
fen besser ein- und durchzu-
schlafen und wie kann ich Be-
dingungen schaffen, dass alle
Familienmitglieder ruhigere
Nächte haben?
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
berberberberber,,,,, 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr 19 bis 21:15 Uhr Ort: Ki-IsS
Familienzentrum - St. Nikolaus

Kindergarten, Kapellener Str. 51,
Issum, Gebühr: 4 Euro - 50 Pro-
zent zahlt das Ki-IsS Familienzen-
trum aus dem Reinerlös der Se-
cond Hand-Shops für Sie. Dozen-
tin: Martina Babenhauserheide
Anmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsSAnmeldungen bitte beim Ki-IsS
Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:Familienzentrum:
per E-Mail unter:
fz.ki-issum@bistum-muenster.de
oder telefonisch unter:
0 28 35 / 33 74
oder online unter www.ki-iss.de/
familienzentrum
Anmeldungen auch gerne über die
FBS Geldern unter:
www.fbs-gelden-kevelaer.de oder
Telefon: 02831-134-600

während, u. a. mit dem flächend-
eckenden Einsatz der Puppenbüh-
ne, in den Schulen durchgeführt.
Wir wünschen allen Verkehrsteil-

nehmenden einen sicheren Weg
zur Schule oder Arbeitsstätte und
einen guten, stressfreien Einstieg
zurück in den Alltag. (se)
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Christliche Gemeinde Issum
Mühlenstraße 10 b

Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindehaus Sevelen, Rheurdter Straße 42
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
10 bis 13 Uhr - Kinderbibeltag10 bis 13 Uhr - Kinderbibeltag10 bis 13 Uhr - Kinderbibeltag10 bis 13 Uhr - Kinderbibeltag10 bis 13 Uhr - Kinderbibeltag
„Mehl im „Mehl im „Mehl im „Mehl im „Mehl im TTTTTopf und Öl im Krug“opf und Öl im Krug“opf und Öl im Krug“opf und Öl im Krug“opf und Öl im Krug“
im Gemeindehaus Hoerstgen,
Dorfstraße 7
Ein Tag mit spannenden Geschich-
ten, Spielen, Basteln und gemein-
samem Mittagessen rund um den
Propeten Elia und seine Erfahrun-
gen mit Gott, Menschen und sogar
Tieren. Geplant vor allem für Vor-
schulkinder. Aber auch ältere und
noch jüngere Kinder (diese in Be-
gleitung eines Erwachsenen) sind
herzlich willkommen.
Die Ergebnisse werden am Sonn-
tag im Familiengottesdienst in
Rheurdt vorgestellt.
Das KiBiTa-Team der evangelischen
Kirchengemeinde Hoerstgen: An-
nette Lubenow, Karen Weber, Sara,
Holger & Damaris Koopmann
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September

10 Uhr - Familiengottesdienst,
Begrüßung der „Konfikids“, Erge-
nisse vom Kinderbibeltag, Pfarrer
Hammes, Diakon Koopmann, Kir-
che Rheurdt, Kirchstraße 44
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
rei Sevelen,rei Sevelen,rei Sevelen,rei Sevelen,rei Sevelen, Rheurdter Straße 42.
Geöffnet dienstags 16 bis 17:30
Uhr und nach Vereinbarung. Oder
Sie bestellen sich eine individuel-
le „Büchertasche“. Ansprechpar-
ter: Karin und Jörg Heil Tel. 02835
5662 oder bei anderen Mitarbei-
terinnen der Bücherei.
E-Mailkontakt: joerg.heil@ekir.de
Kirchengemeinde online:Kirchengemeinde online:Kirchengemeinde online:Kirchengemeinde online:Kirchengemeinde online:
www.kirche-hoerstgen.de
www.facebook.de/
kirche.hoerstgen
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Maser, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24

„Vertraut auf den Herrn allezeit!“
Jesaja 26, 4a
Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen zu folgen-
den Begegnungen in der kom-
menden Woche:
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
17 Uhr - Jungpfadfinder/Wölflinge
19 Uhr - Pfadfinder
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10:30 Uhr - Gottesdienst
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
17 Uhr - Jungpfadfinder/Wölflinge
19 Uhr - Pfadfinder
Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:Bitte vormerken:
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September

Nacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen GotteshäuserNacht der offenen Gotteshäuser
Thema: „Shabbat Shalom - Wo
beginnt Frieden?“
18 Uhr - alte Synagoge
18:45 Uhr - Neuapostolische Kirche
19:30 Uhr - St. Nikolauskirche
20.15 Uhr - Evangelische Kirche
21 Uhr - Christliche Gemeinde
Issum
Auf der Internetseite christliche-christliche-christliche-christliche-christliche-
gemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.degemeinde-issum.de gibt es wei-
tere Informationen zur Gemein-
de, es stehen auch Predigten ver-
gangener Gottesdienste zum
Nachhören bereit.

Evangelische
Kirchengemeinde Issum
Wochenspruch: „Christus spricht:
Was ihr getan habt einem von die-
sen meinen gerinsten Brüdern, das
habt ihr mir getan.“
(Matthäus 25,40B)
Herzliche Einladung zu folgen-Herzliche Einladung zu folgen-Herzliche Einladung zu folgen-Herzliche Einladung zu folgen-Herzliche Einladung zu folgen-
den Gottesdiensten und den Gottesdiensten und den Gottesdiensten und den Gottesdiensten und den Gottesdiensten und VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltungen:staltungen:staltungen:staltungen:staltungen:
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
10 Uhr - Bücherei geöffnet
16:30 Uhr - Komme wer Wolle,
Gem.-Haus
17 Uhr - Bücherei geöffnet
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
15 Uhr - Kirchendetektive,
Gem.-Haus
19:30 Uhr - Chorprobe Chorwerk
Niederrhein, Gem.-Haus
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
(13.(13.(13.(13.(13. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
9:30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Dembek, Kirche, anschließend Kir-
chenkaffee im Gemeindehaus
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Taufe, getauft wird das Kind Henry
Louven
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
15 Uhr - Café Hoffnung, Gem.-Haus
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
16:30 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor
19 Uhr - Yoga-Kurs, Kita
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
14:30 Uhr - Seniorentreff,
Gem.-Haus „Fotos vom Ausflug und
Musik“
19:30 Uhr - Kantorei, Gem.-Haus
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
10 Uhr - Bücherei geöffnet
17 Uhr - Bücherei geöffnet

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
15 Uhr - Kirchendetektive, Gem.-
Haus
19:30 Uhr - Chorprobe Chorwerk Nie-
derrhein, Gem.-Haus
Sonntag, 21. September (14. Sonn-Sonntag, 21. September (14. Sonn-Sonntag, 21. September (14. Sonn-Sonntag, 21. September (14. Sonn-Sonntag, 21. September (14. Sonn-
tag nach tag nach tag nach tag nach tag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
9:30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Brück, Vikarin Kielich, Prädikantin
Jäschke, Kirche, anschließend Steh-
kaffee auf dem Kirchenvorplatz
16 Uhr - Issumer Orgelherbst, Kon-
zert mit Mathias Staut und Florian
Rentzsch, Kirche
Unsere Homepage:
www.evangelischekircheissum.de
Hier finden Sie weitere Informatio-
nen und Beiträge, u.a. auch Predig-
ten zum Herunterladen bzw. Hören!
Pfarrerin Yvonne Brück, Schulstr. 2
ist unter Tel. 446 765 /
yvonne.brueck@ekir.de erreichbar.
Gemeindebüro, Schulstr. 6, Tel. 445
414 / issum@ekir.
Öffnungszeit: Montag von 16 bis 18
Uhr, Mittwoch von 9 bis 12 Uhr. Bitte
melden Sie sich außerhalb dieser
Zeiten gerne schriftlich, per E-Mail
oder auf dem Anrufbeantworter - die
Mitarbeiterin des Gemeindebüros
wird möglichst zeitnah antworten.
Am Sonntag, 21. September, findet
um 16 Uhr das zweite Konzert des
Issumer Orgelherbstes statt. Florian
Rentzsch und Mathias Staut spielen
Barocke und romantische Transkrip-
tionen für Saxophon und Orgel. Der
Eintritt ist frei, Spenden zur Förde-
rung der Kirchenmusik in Issum sind
herzlich willkommen.
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Katholische Kirchengemeinde St. Anna Issum-Sevelen
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
10 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Wort-
gottesdienst anlässlich des Besu-
ches Steyler Patres
11 Uhr - St. Antonius Kirche: Wort-
gottesdienst anlässlich der Gold-
hochzeit des Paares Anneliese und
Theo Deckers, mitgestaltet vom
Kirchenchor Sevelen
18 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Fest-
messe anlässlich der Kirmes, mit-
gestaltet vom Chor „St. Anna
singt und klingt“
Kollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova BrasiliaKollekte: Nova Brasilia
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,,
24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis24. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Antonius Kirche: Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung, anschl. Kirchenkaffee
11 Uhr - St. Antonius Kirche: Tauf-
feier
Getauft werden die Kinder Jakob
Kiesewetter, Burgweg und Kalle
Troost, Oermter Weg.
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     WWWWWelttag der Kelttag der Kelttag der Kelttag der Kelttag der Kommuni-ommuni-ommuni-ommuni-ommuni-
kationsmittelkationsmittelkationsmittelkationsmittelkationsmittel
Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
19 Uhr - Oermter Marienberg:
Eucharistiefeier in der Schönstatt-
Kapelle
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
9 Uhr - St. Antonius Kirche: Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung, anschl. gemeinsames Ro-
senkranzgebet
Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
9 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Eu-
charistiefeier
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
9 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Eu-
charistiefeier anlässlich des Be-
suches Steyler Patres
15 Uhr - St. Antonius-Haus: Eu-
charistiefeier in der Kapelle
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
18:30 Uhr - St. Antonius Kirche:
Eucharistiefeier
Caritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas Kollekte
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,, 25. 25. 25. 25. 25.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Auswärts: Eucharistiefeier
in der Kirche „Zur Schmerzens-
mutter“ in Aengenesch
Caritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas Kollekte
Aus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der Gemeinde

Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Anna:Anna:Anna:Anna:Anna:
Dechant Stefan Keller, Neustraße
22, Tel. 02835 445761 oder
0173 9217868
Diakon Helmut van den Berg,
Bahnstraße 4, Tel. 02835 1774
Diakon Martin Deckers, Unter-
straße 4, Tel. 02835 6848
Diakon Alfred Weggen, Vogt-von-
Belle-Platz 3, Tel. 02835 1336
Pastoralreferent Raphael Runde,
Neustraße 22, Tel. 0174 637 03 88
Kirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in IssumKirmesfeierlichkeiten in Issum
Vom 13. bis 16. September feiert
Issum Kirmes. Die Festmesse am
Samstag beginnt bereits um 18
Uhr, mitgestaltet vom Chor „St.
Anna singt und klingt“. Die Kol-
lekte ist für das Hilfsprojekt Nova
Brasilia. Allen Issumern und der
ganzen Gemeinde ein gesegne-
tes Kirmesfest.
Einladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum Kirchenkaffee
Herzliche Einladung an alle Ge-
meindemitglieder zum gemütli-
chen Kirchenkaffee nach dem Got-
tesdienst am 14. September um
10 Uhr in Sevelen. Das Kirchen-
kaffee bietet eine wunderbare
Gelegenheit sich auszutauschen,
neue Kontakte zu knüpfen und
die Gemeinschaft in unserer Kir-
che zu stärken. Der Lektorenkeis
freut sich auf Ihr Kommen.
Seniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in Sevelen
Der Seniorentreff trifft sich jeden
Donnerstag um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim in Sevelen. Das nächste Tref-
fen ist am 18. September. Herz-
lich willkommen!
WWWWWallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach AengeneschAengeneschAengeneschAengeneschAengenesch
Zur Messe am Sonntag, 21. Sep-
tember, laden wir um 9 Uhr in die
Kirche „Zur Schmerzensmutter“
in Aengenesch ein. Die Messe in
St. Nikolaus Issum entfällt. Die
Fußwallfahrt, sowie der Schluss-
segen finden aufgrund der konti-
nuierlich rückläufigen Teilnehmer
nicht mehr statt.
KinderkleiderbörseKinderkleiderbörseKinderkleiderbörseKinderkleiderbörseKinderkleiderbörse
Der Förderverein des St. Nikolaus
Kindergartens lädt am Freitag, 26.
September, und Samstag, 27. Sep-
tember, zur Kleiderbörse rund ums
Kind ins FORUM Mutter Josepha,

Markt 9a in Issum herzlich ein.
Am Freitag öffnet die Börse zum
Late-Night-Shopping von 18 bis
21 Uhr; für Schwangere (+ eine
Begleitung) bereits ab 17 Uhr und
am Samstag von 9 und 12 Uhr. An
der Kasse werden 10 Prozent auf
den ausgezeichneten Preis beauf-
schlagt. Dieser Erlös kommt den
Kindern des St. Nikolaus Kinder-
gartens zugute. Außerdem wer-
den zur Stärkung Waffeln ver-
kauft.
Weitere Informationen, auch zur
Teilnahme an der Kleiderbörse,
erhalten Sie über
kleiderboerseissum@web.de.
Anmeldung zur Erstkommunion-Anmeldung zur Erstkommunion-Anmeldung zur Erstkommunion-Anmeldung zur Erstkommunion-Anmeldung zur Erstkommunion-
vorbereitungvorbereitungvorbereitungvorbereitungvorbereitung
Alle katholischen Kinder unserer
Pfarrgemeinde, die im Jahr 2026
die Möglichkeit haben, das Sa-
krament der ersten hl. Kommuni-
on zu empfangen, haben Post von
unserem Pastoralreferenten Ra-
phael Runde erhalten.
Sollten Sie keine Post erhalten
haben, melden Sie sich doch gerne
im Pfarrbüro.
Ebenfalls melden können Sie sich,
falls Ihr Kind noch nicht getauft
ist, aber an der Erstkommunion
teilnehmen möchte.
Im Laufe der Erstkommunionvor-
bereitung besteht die Möglich-
keit, das Sakrament der Taufe zu
empfangen.
Alle Fragen zur Vorbereitung (Dau-
er, Terminübersicht, Arbeitsmate-
rial, Gruppeneinteilung, etc.) wer-
den am ersten Elternabend
miteinander besprochen.
Für den ersten Elternabend bie-
ten wir zwei Termine zur Auswahl
an:
Mittwoch, 17. September, um
19:30 Uhr im Pfarrheim in Seve-
len, Marienstraße 21a
Donnerstag, 18. September, um
19:30 Uhr im FORUM Mutter Jo-
sepha in Issum, Markt 9a
Offene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene Kirchen
Die Vorräume unserer Kirchen
sind zum persönlichen Gebet an
der Pieta in Sevelen oder der „Im-

merwährenden Hilfe“ in Issum an
folgenden Tagen von 9 bis 17 Uhr
geöffnet:
- in Sevelen: dienstags, mittwochs
und sonntags
- in Issum: donnerstags, freitags
und sonntags
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath. öffentliche Bücherei St. öffentliche Bücherei St. öffentliche Bücherei St. öffentliche Bücherei St. öffentliche Bücherei St.     An-An-An-An-An-
tonius Sevelentonius Sevelentonius Sevelentonius Sevelentonius Sevelen
Neben neuen Bilderbüchern fin-
den Sie bei uns Romane, Krimis,
Kinderbücher, Kindersachbücher,
Tiptoi-Bücher, Jugendbücher so-
wie Hörbücher, Hörspiele und
DVDs. Die Bücherei hat an folgen-
den Tagen geöffnet:
sonntags 10:30 bis 12 Uhr, mon-
tags 17 bis 18:30 Uhr und don-
nerstags 16 bis 17:30 Uhr
An Feiertagen ist die Bücherei
geschlossen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
Ki-IsS Second-Hand-Shop in Is-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Is-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Is-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Is-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Is-
sum, Kapellener Straße 2sum, Kapellener Straße 2sum, Kapellener Straße 2sum, Kapellener Straße 2sum, Kapellener Straße 2
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Mittwoch 15
bis 17:30 Uhr, jeden 1. Samstag
im Monat 10 bis 12:30 Uhr
SCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-Shop
Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-
telstraße 5telstraße 5telstraße 5telstraße 5telstraße 5
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Dienstag bis
Freitag 15 bis 17:30 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 10 bis
12:30 Uhr
Ki-IsS Second-Hand-Shop in Se-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Se-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Se-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Se-Ki-IsS Second-Hand-Shop in Se-
velen, Nieukerker Straße 16velen, Nieukerker Straße 16velen, Nieukerker Straße 16velen, Nieukerker Straße 16velen, Nieukerker Straße 16
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag 10 bis 12:30 Uhr,
Dienstag bis Freitag zusätzlich von
15 bis 17:30 Uhr
Sie möchten Ware abgeben?
Immer zu den Öffnungszeiten in
einem der Läden von Ki-IsS und in
SCHUUB.
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
E-Mail: stanna-issum@bistum-
muenster.de, Tel. 95606
in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:
Montag und Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:
Dienstag, Donnerstag und Freitag:
9 bis 12 Uhr, Donnerstag 15 bis
17:30 Uhr
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Wasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / Gasversorgung
02835 / 4489994
Störungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWE
0800 4112244
GefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehr
Sofortige Unterbringung, Kata-
strophenschutz, Munitionsfunde,
Gewässerschäden durch Öl, Gift-
unfälle, u. a. während der Dienst-
zeiten
02835 - 10 16
Bereitschaftsdienst für Aufgaben
der Gefahrenabwehr außerhalb
der Dienstzeiten
0173 2668400
Bitte rufen Sie nur in dringenden
Fällen der Gefahrenabwehr an,
wenn die Dringlichkeit nicht bis

zu den Dienststunden der Verwal-
tung aufgeschoben werden kann.

UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
02835 - 10 16
Straßenbeleuchtung/Störungs-Straßenbeleuchtung/Störungs-Straßenbeleuchtung/Störungs-Straßenbeleuchtung/Störungs-Straßenbeleuchtung/Störungs-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
02835 - 10 52

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Straße 3, 47608 Geldern, 02831/1340288

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstraße 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstraße 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 99, 47647 Kerken, 02833/4406

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025Mittwoch, 17. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr11.09.2025 um 10 Uhr

Kommunalwahl in NRW:
Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-
rat oder die Landrätin.
Diese Gremien und Personen ge-
stalten das Leben vor Ort aktiv
mit - politisch, organisatorisch
und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden

über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.

BBBBBürgermeister und Landräte: Di-ürgermeister und Landräte: Di-ürgermeister und Landräte: Di-ürgermeister und Landräte: Di-ürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt,rekt gewählt,rekt gewählt,rekt gewählt,rekt gewählt, aber mit Mehr aber mit Mehr aber mit Mehr aber mit Mehr aber mit Mehr-----
heitspflichtheitspflichtheitspflichtheitspflichtheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen
und oft indirekte Verfahren be-
setzt werden, werden Bürger-
meister (bzw. Oberbürgermeis-
ter) und Landräte direkt von den
Bürgerinnen und Bürgern ge-
wählt. Erreichen im ersten Wahl-
gang keine Kandidatin oder kei-
ner der Kandidaten die absolu-
te Mehrheit, so folgt eine Stich-
wahl zwischen den beiden Best-
platzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in
Deutschland die einzigen Füh-
rungsämter in der Exekutive, die
direkt gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die di-
rekteste Form demokratischer
Beteiligung. Das zeigen die viel-
fältigen Aufgaben der Ämter und
Institutionen, die man wählt.
Klar ist: Wer wählt, entscheidet
mit - über Schule, Verkehr, Kli-
maschutz und vieles mehr. Wer
nicht wählt, überlässt anderen
die Gestaltung des eigenen Le-
bensumfelds.
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Zukunftssicher aufgestellt
Die KfW unterstützt Investitionen in die Digitalisierung

Gut vorbereitet ins neue Ausbildungsjahr
Der Ausbildungsstart bedeutet für
viele junge Menschen einen gro-
ßen Schritt: neue Umgebung, neue
Menschen, neue Aufgaben. Ein
wenig Vorbereitung hilft, diesen
Übergang entspannter und selbst-
bewusst zu meistern.
Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-Unterlagen griffbereit und Forma-
litäten klärenlitäten klärenlitäten klärenlitäten klärenlitäten klären
Achten Sie darauf, alle wichtigen
Dokumente am ersten Tag dabei
zu haben, dazu gehören häufig:
Steuer-ID, Sozialversicherungs-
ausweis, Krankenkassenbeschei-
nigung, Bankverbindung, eventu-
ell Gesundheits- oder Führungs-
zeugnis. Erstellen Sie am besten

eine Checkliste, damit nichts ver-
gessen wird.
Anreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - einAnreise und Pünktlichkeit - ein
Zeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von RespektZeichen von Respekt
Probieren Sie den Arbeitsweg im
Voraus mit dem Bus oder mit dem
Fahrrad aus und planen Sie genü-
gend Pufferzeit ein - zehn Minu-
ten zu früh sind besser als Het-
zen. Pünktlichkeit zeigt Verläss-
lichkeit und wird von Ausbildungs-
betrieben besonders geschätzt.
Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,Auftreten: Kleidung, Einstellung,
NotizenNotizenNotizenNotizenNotizen
Kleiden Sie sich dem Betrieb an-
gemessen - lieber etwas schicker
als zu leger, wenn Sie unsicher

sind. Ein freundliches Lächeln und
offene Körperhaltung erleichtern
den Einstieg. Notizblock und Stift
sollten Sie mitbringen, denn in
den ersten Tagen gibt es viele
neue Informationen.
Interesse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv verInteresse zeigen und aktiv ver-----
netzennetzennetzennetzennetzen
Hören Sie aufmerksam zu und
stellen Sie Fragen, wenn etwas
unklar ist - das zeigt Lernbereit-
schaft und Engagement.
Knüpfen Sie Kontakte zu Kolle-
ginnen, Kollegen und anderen
Auszubildenden, denn oft können
sie hilfreiche Tipps geben und Fra-
gen beantworten.

Das Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen undDas Unternehmen verstehen und
Feedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzenFeedback nutzen
Versuchen Sie, Abläufe, Ansprech-
partner und informelle Regeln im
Betrieb schnell zu erfassen: wer ist
wofür zuständig, wie läuft eine Pau-
se ab, wie ist der Dresscode? Nut-
zen Sie Feedback gezielt für Ihr Ler-
nen und zeigen Sie Ihr Interesse an
Weiterentwicklung. Mit etwas Vor-
bereitung, Offenheit und Engagement
gelingt der Einstieg in die Ausbil-
dung deutlich besser. Wer gut orga-
nisiert ist, pünktlich und freundlich
auftritt und interessiert bleibt, legt
das Fundament für eine erfolgreiche
und angenehme Ausbildungszeit.

Die Digitalisierung hat vieles ver-
ändert und betrifft den privaten
und beruflichen Alltag der Men-
schen ebenso wie die Strategie
von Unternehmen. Im privaten
Bereich geht es angesichts der
rasanten technologischen Ent-
wicklung darum, das Leben durch
neue Anwendungen, Geräte und
Services zu erleichtern.
Für Unternehmen ist es entschei-
dend, bei der Digitalisierung am
Ball zu bleiben und in Innovatio-
nen zu investieren, um für zukünf-
tige Herausforderungen gewapp-
net zu sein.
Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:
Seit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzliche
Unterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfW
Die KfW beispielsweise unter-
stützt Digitalisierungs- und Inno-
vationsprojekte mit dem ERP-Di-
gitalisierungs- und Innovations-
kredit. Seit Februar profitieren
Unternehmen von einem ergän-
zenden Zuschuss in Höhe von drei
Prozent und maximal 200.000 Euro
des Kreditbetrags. Der Zuschuss
richtet sich an Freiberufler und
mittelständische Unternehmen
mit einem Jahresumsatz von bis
zu 500 Millionen Euro. Wichtig:
Voraussetzung ist eine Kreditzu-
sage für den ERP-Digitalisierungs-
und Innovationskredit nach dem
20. Februar 2025.
Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-
rekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbank
Der Zuschuss kann zusammen mit
dem Kredit oder bis zu drei Mo-

nate nach der Kreditzusage be-
antragt werden. Der erste Schritt
ist eine Beratung bei der Haus-
bank. Entscheidet man sich dafür,
läuft die Beantragung des Kredits
und des Zuschusses ebenfalls di-
rekt über die Hausbank. Dabei ist
es erforderlich, die geplanten In-
vestitionen darzulegen und neben
dem Antragsformular weitere Un-
terlagen einzureichen. Wichtig ist,

dass der Antrag vor Beginn des
Vorhabens gestellt wird. Nach
positiver Prüfung des Antrags
durch die KfW folgt eine Kredit-
zusage und der Kreditvertrag kann
bei der Hausbank abgeschlossen
werden. Danach erfolgt eine se-
parate Zuschusszusage der KfW.

Nach Auszahlung des Kredits wird
die Auszahlung des Zuschusses
über die Hausbank bei der KfW
beantragt. Unter www.kfw.de/in-
landsfoerderung/Unternehmen/In-
novation gibt es alle Informatio-
nen über das genaue Vorgehen.
(DJD).

Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-
logien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in der
Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-
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Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden
Die Brutsaison ist vorbei und aus
den Vogelhäusern in Gärten und
an Balkonen sind die letzten
Mieter ausgezogen. Doch im kal-
ten Winter werden die Behau-
sungen von Vögeln, Siebenschlä-
fer oder Fledermaus gerne als
Unterschlupf genutzt - bevor
dann im Frühling schon wieder
der Nestbau beginnt. Der Herbst
ist deshalb ein idealer Zeitpunkt
für den Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben
und Zecken breitmachen, die Vö-
gel im Winter schwächen und im
Frühjahr den neuen Nachwuchs
gefährden können.
Außerdem bauen die nächsten
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Vogeleltern ihr Nest einfach oben
auf das alte. Dadurch wird der
Platz im Nistkasten knapp und
Räuber wie Katzen und Marder
können leichter an Eier und Nest-
linge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Ak-
tion in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest ent-
fernt sowie Kot und Schmutz mit
einem Handfeger ausgebürstet
werden. Bei Bedarf kann man die
Bruthöhle auch mit kochendem

Wasser oder einer Kochsalzlö-
sung ausspülen.
Anschließend gründlich aus-
trocknen lassen, bevor sie wieder
verschlossen wird.
Wichtig: Auf Reinigungs- und
Desinfektionsmittel verzichten,
denn die „Chemiekeule“ kann
den Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen
Manchmal stellt sich beim
Herbstputz auch heraus, dass der
Zahn der Zeit am Nistkasten ge-
nagt hat und er beschädigt oder
nicht mehr schön ist.
Für geeigneten Ersatz gibt es
eine große Auswahl fertiger Mo-
delle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst
zu Säge und Hammer zu greifen:
Eine einfache und ausführliche
Bauanleitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut geeig-
net ist 20 Millimeter dickes un-
behandeltes Holz, etwa von Ei-
che, Robinie oder Lärche. Beim
Anbringen sollte man darauf
achten, dass der Nistkasten
mindestens zwei Meter hoch
hängt und das Einflugloch
möglichst nach Osten oder Süd-
osten zeigt, um vor der Witte-
rung geschützt zu sein. Im Früh-
ling ziehen dann neue geflügelte
Mieter sicher gerne ein. (DJD).


